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50 Jahre Stadtteil Untergriesheim
Perle im Jagsttal feiert Zugehörigkeit zu Bad Friedrichshall mit rauschender ABBA-Party

Bei der
Verwal-
tungsre-
form in
Württem-
berg ge-
langte Un-
tergries-

heim 1938 zum Landkreis Heil-
bronn und wurde am 1. Januar
1975 nach Bad Friedrichshall
eingemeindet.

Dies nehmen Stadt und
Stadtteil zum Anlass, ein rau-
schendes Jubiläumsfest in Un-
tergriesheim zu feiern.

70er-Sound Dabei können
Festgäste in die Welt der 70er
Jahre eintauchen. BABA-Ex-
plosion zelebrieren die größ-

ten Hits von ABBA, originalge-
treu mit einer Riesenshow auf
dem Gelände am Bahnhof und
Grundschule.

Fest für alle Denn es soll ein
Fest für alle werden. Nahezu
alle Generationen von den
Großeltern bis zu Teenagern
singen die ABBA-Songs mit.
Bis heute werden ihre Songs
gecovert.

Die Jubiläumsparty steigt
Open Air auf dem Gelände vor
der Schule und Bahnhof. Ein-
tritt frei. Danach legt ein DJ auf
und es kann fröhlich weiter ge-
feiert werden.

Festakt Vorher, um 18.30 Uhr,
sind alle zum offiziellen Fest-

akt in die Turn- und Sporthalle
eingeladen. Der Eintritt ist
frei. Die Bewirtung überneh-
men die Feuerwehr Unter-
griesheim, der Musikverein

und die Sportfreunde. Geparkt
wird auf der Wiese an der Jagst
– oder man kommt einfach per
Bahn oder mit dem Fahrrad
zur Party.  red

BABA-Explosion laden zur großen ABBA-Party ein. Damit feiert Unter-
griesheim 50 Jahre Zugehörigkeit zu Bad Friedrichshall. Foto: privat

Kommunale Wärmeplanung
Für eine klimaneutrale Energieversorgung bis 2040

Bis 2040 soll die Energiever-
sorgung in Baden-Württem-
berg klimaneutral werden. Da-
für ist es notwendig, die Wär-
meversorgung der Gebäude
nachhaltig zu gestalten.

Für dieses Ziel lässt die
Stadt Bad Friedrichshall mit
sieben weiteren Kommunen
aktuell einen kommunalen
Wärmeplan erstellen. So erhal-
ten Bürger Planungssicher-
heit und können transparent
Entscheidungen auf kommu-
naler Ebene nachvollziehen.

Der kommunale Wärme-
plan ist wesentliche Grundla-
ge für die Planung einer lang-
fristig tragfähigen Wärmever-
sorgung in der Kommune. Die
Erstellung wird in mehrere
Phasen unterteilt: Zuerst wird
der aktuelle Wärmebedarf er-
hoben. Es folgt eine Prognose

für den zukünftigen Wärmebe-
darf und die Ermittlung des
Potenzials zur Deckung dieses
Bedarfs durch erneuerbare
Energien. Die letzten beiden
Schritte zeigen auf, wie eine
klimaneutrale Wärmeversor-
gung für die Kommune umge-
setzt werden kann und welche
Maßnahmen es dafür braucht.

Ein Teil der dafür notwendi-
gen Daten wird von den Bür-
gern erhoben: ein weiterer
Teil basiert darauf, dass Ge-
werbe und Industrie freiwillig
dazu beitragen, Daten bereit-
zustellen. Selbst aktiv werden
muss dafür niemand. Die Dar-
stellungen, die in diesem Zu-
sammenhang veröffentlicht
und als Planwerk zur Verfü-
gung gestellt werden, erlau-
ben keine Rückschlüsse auf
Energieverbrauch und -ver-

sorgung einzelner Gebäude
oder auf den Geschäftsbetrieb
von Unternehmen. Mit der Er-
arbeitung der kommunalen
Wärmeplanung ist die Energy-
Effizienz GmbH von den Kon-
voi-Kommunen Bad Fried-
richshall, Bad Wimpfen, Gun-
delsheim, Hardthausen, Lan-
genbrettach, Neuenstadt, Of-
fenau und Untereisesheim auf
Basis einer Ausschreibung be-
auftragt worden. red

INFO Wissenswertes
Weitere Infos im Leitfaden des
Landes-Umweltministeriums:
https://um.baden-wuerttem-
berg.de/fileadmin/redaktion/m-
um/intern/Dateien/Dokumen-
te/2_Presse_und_Service/Publi-
kationen/Energie/Leitfaden-
Kommunale-Waermeplanung-
barrierefrei.pdf

Führung unter Tage und Kino für Kinder
Das Kinder-Kultur- und Erleb-
nis-Programm der Stadt bietet
das ganze Jahr über ein buntes
Programm – darunter Führun-
gen, aufregende Entdeckungs-
reisen zu historischen Ereig-
nissen, Marionetten- und Pup-
pentheater.

Durchs Salzbergwerk Der
Mai startet mit einer Führung
durch das Salzbergwerk. Die
Welt des „weißen Goldes“ für

Kinder, spannend vermittelt,
heißt es am Sonntag, 4. Mai,
um 14 Uhr. Für alle ab sechs
Jahren geht es spielerisch zwei
Stunden lang in 180 Meter Tie-
fe durch das „Salz“. Die Füh-
rung kostet 14 Euro, zahlbar
direkt bei der Kinderstadtfüh-
rerin. Mit Anmeldung unter ti-
ckets@friedrichshall.de.
Wenn die Gruppe ausgebucht
ist, werden unangemeldete
Kinder nicht mitgenommen.

Wilde Kerle Weiter geht es am
Freitag, 10. Mai, mit „Die wil-
den Kerle“: Für Kinder im
Grundschulalter heißt es da-
bei Fußball spielen, Feuer ma-
chen, grillen und den legendä-
ren ersten „Wilde Kerle“-Teil
auf Großleinwand schauen.
Wer möchte, verkleidet sich
als „Wilder Kerl“ im Fußball-
outfit – und die Gruppe ver-
wandelt den Trainingsplatz in
ihren eigenen Teufelstopf.

Angeführt wird die wilde
Bande von Kinderstadtführe-
rin Heike Pfitzenmaier. Treff-
punkt ist um 10 Uhr am Sport-
platz Duttenberg.

Die spannende Veranstal-
tung dauert vier Stunden und
kostet 15 Euro pro Kind inklu-
sive Essen und Trinken, zahl-
bar direkt bei der Kinderstadt-
führerin. Ebenfalls mit Anmel-
dung unter tickets@friedrichs-
hall.de. red

Kindgerecht geht es durchs Salzbergwerk. Das Kinder-Kultur- und Er-
lebnisprogramm der Stadt bietet Spannung pur. Foto: Stadt Bad Friedrichshall

Juli Zehs „Über Menschen“
„Über Menschen“, der 2021 er-
schienene Gesellschaftsro-
man von Juli Zeh, ist im Früh-
jahr 2025 auf den Bühnen der
Badischen Landesbühne zu er-
leben. In einer eigenen Fas-
sung unter der Regie von In-
tendant Wolf E. Rahlfs gibt es
die Adaption des Bestsellers in
Bad Friedrichshall am Sams-
tag, 3. Mai, um 19.30 Uhr in der
Otto-Klenert-Schule. Vor der
Vorstellung findet um 19 Uhr
eine Einführung statt.

Bracken, ein Dorf in Bran-
denburgs Provinz. Dort hat
sich Dora ein Haus gekauft.
Weg aus der Großstadt. Weg
von linksliberalen Gutmen-
schen. Weg vom Job in der
Weltretter-Werbeagentur.
Dora braucht einen Neustart.

Jetzt steht sie im Garten
und gräbt ein Kartoffelbeet
um. Ein Nachbar stellt sich ihr

als „Dorfnazi“ vor. Ein anderer
reißt ununterbrochen frem-
denfeindliche Witze. Bei Dora
setzt die Rassismusstarre ein.
Sie erkennt, dass nichts, was
sie über Menschen, Politik
und das Leben zu wissen
glaubt, in Bracken gültig ist.

Zehs Bestseller wirft einen
Blick hinter die festbetonier-
ten Bilder vom Stadt- und Land-
leben. Und entdeckt eine Mit-
menschlichkeit, die irritiert.
In entlarvenden Dialogen skiz-
ziert sie eine Welt, in der zu vie-
le versuchen, mit klarer Kante
Sicherheit zu suggerieren.
Aber über Menschen lässt sich
nur eine Meinung bilden,
wenn man ihnen begegnet. red

INFO Tickets
Karten gibt es im Rathaus, Telefon
07136 832127, oder per E-Mail an:
tickets@friedrichshall.de

Die Stadt
entdecken

Bad Friedrichshall ist reich an
Geschichte, die sich bei span-
nenden Führungen entdecken
lässt. Los geht es am

Freitag. 25. April und 9.
Mai, mit „Die lustige Stadt-
führung“. Mit viel Humor
geht es auf einen Spaziergang
mit Martin Roller durch Alt-
Kochendorf. Die zweistündige
Tour beinhaltet prozenthaltige
Getränke und Fingerfood.
Treffpunkt jeweils um 19 Uhr
an der Sebastianskirche (15
Euro), mit Anmeldung unter ti-
ckets@friedrichshall.de

Auf„Abendliche Führung
im Greckenschloss“ geht es
am Samstag, 26. April, 18 Uhr,
mit Gästeführerin Bettina Mül-
ler. Treffpunkt an der Sebasti-
anskirche (sieben Euro, inklu-
sive einem Glas Wein oder
Sprudel). Anmeldung unter ti-
ckets@friedrichshall.de

„Die faszinierende Welt
des weißen Goldes“ erwar-
tet Besucher am Sonntag, 4.
Mai, 14 Uhr, wenn Gästeführer
Jürgen Kolb Wissenswertes
zur Salzgeschichte, zur Tech-
nik und zum Abbau erzählt.
Treffpunkt: Salzbergwerk, Ein-
gangstor, Bergrat-Bilfinger-
Straße 1, zweieinhalb Stunden,
18 Euro (ohne Anmeldung)

„Duttenberger Wein –
von den Römern bis heute“,
heißt es am Samstag, 10. Mai,
16 Uhr, mit Heike und Bernd
Pfitzenmaier (16 Uhr, Parkplatz
Deutschordenshalle, zwei Stun-
den). 18 Euro mit Backhaus-
brot und Wein. Anmeldung: ti-
ckets@friedrichshall.de red

Radelnd durch
die Umgebung
Nette Gesellschaft und Infos
aus erster Hand von ortskundi-
gen Gästeführern gibt es bei
den Radtouren der Stadt (An-
meldung erforderlich unter ti-
ckets@friedrichshall.de)
� Fünf-Flüsse-Tour: Am
Sonntag, 27. April, geht es mit
Gerd Holder entlang von Ko-
cher, Neckar, Jagst, Schefflenz
und Seckach. Treffpunkt: 10
Uhr am Rathaus; Rückkehr ge-
gen 16.30 Uhr, 73 Kilometer.
Sieben Euro pro Person. Mit
geplanter Einkehr in Möck-
mühl auf Selbstzahlerbasis.
� Mädels-Radtour: Am Sonn-
tag, 4. Mai, radeln Frauen mit
Anita Naaber ohne Geschwin-
digkeit oder feste Route. Treff-
punkt: 10.30 Uhr Rathaus (sie-
ben Euro pro Person). Alle Rad-
touren online unter: www.
friedrichshall.de/rad. red

www.meister-beuchert.de

Hört sich
gut an!

So macht man Zuhause

Den Frühling willkommen heißen.
Mit Sicht- und Sonnenschutzlösungen zum Wohlfühlen.

wiedmann ZARTMANN GmbH. So macht man Zuhause.
 

Talweg 14  I  74254 Offenau  I  Telefon 0 71 36 / 94 64 0-0
Büro Neckarsulm 0 71 32 / 93 44-0  I   Fax 0 71 36 / 94 64 0-40  

www.wiedmann-zartmann.de

Naturschutz liegt uns 
am Herzen. 
Unterstützen Sie uns 
mit Ihrer Mitgliedschaft.
Alle Informationen zu Verein und 
Beitrittsmöglichkeiten fi nden
Sie unter www.albverein.net


